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Neuer Vizedirektor der E - Werke
" + + *{- +

4 # Wien , 8 . 9 . ( RK - KOMMUNAL ) Als neuer Technischer Vizedirektor
der Wiener E - Werke wurde Mittwoch Dipl . - Ing . Walter LEMMERER vom

Stadtrat Ing . Fritz HOFMANN in sein Amt eingeführt . #

Lemmerer , Jahrgang 1930 , ist seit 1956 bei den Wiener E - Werken

tätig . Seit 1973 leitete er die Abteilung " Betrieb , Projektierung
und Ausbau von Umspann - , Unter - und Wasserkraftwerken sowie von

Netzschaltanlagen " mit rund fünfhundert Mitarbeitern . In dieser

Funktion verhalf er zahlreichen technischen Neuerungen , so zum

Beispiel der Umstellung der Fernsteuerung auf Elektronik , zum

Durchbruch . Der Amtseinführung wohnten Personalstadtrat Franz NEKULA,
die Gemeinderäte Otto HIRSCH und Rudolf PöDER sowie leitende Beamte

der Wiener Stadtwerke mit Generaldirektor Dr . Karl REIS INGER an der

Spitze bei . ( Schluß ) ger/gg
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Tag der offenen Tür : Rad - Safari durch die Lobau

= + + + +

3 Wien , 11 . 9 . ( RK - KOMMUNAL ) Natürlich nicht mit Geländewagen und

Gewehr , dafür aber mit Fahrrad und Fotoapparat wird die Lobau - Safari

am Tag der Offenen Tür am 25 . September durchgeführt . Bei dieser

Radtour durch das letzte große , geschlossene Augebiet Mitteleuropas
erfahren die Teilnehmer interessante Details über die Tier - und

Pflanzenwelt der Aulandschaft mit ihren Donau - Altarmen , den

Auwalddschungeln und den oft schon seltenen Tieren.

Safaritreffpunkt für die Tour ist das " Freizeitzentrum Neue

Donau " bei der Steinspornbrücke . Wer nicht mit dem eigenen Fahrrad

hinkommt , kann sich auch an Ort und Stelle eines ausborgen . Zwischen

10 und 16 Uhr begibt sich jeweils eine Gruppe zu jeder vollen Stunde

auf Safari.

Vom Rathaus weg gelangt man mit einem Autobusdienst um 10 . 30,
13 und 15 . 30 Uhr zum Lobausafari - Treffpunkt . ( Schluß ) hs/bs
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Matzenauer gegen Polemik um Gratisschulbücher

= + + + +

4 Wien * 11 « 9 . ( RK - LOKAL ) Stadtschulratspräsident Bundesrat Hans

MATZENAUER stellt zur aktuellen Diskussion über die
" Schulbuchaktion " fest , daß die Angriffe gegen diese Einrichtung
vielfach polemischen Hintergrund haben«

Durch diese Maßnahme aus den Familienlastenausgleichsfonds
können sowohl soziale wie auch pädagogische Zielvorstellungen besser

realisiert werden » Die Schulbuchaktion ist vor allem eine

wesentliche finanzielle Entlastung für Familien mit mehreren Kindern.

Andererseits ermöglicht sie auch pädagogisch wichtige Entwicklungen
rascher und effizienter in die Unterrichtspraxis zu übertragen.

" Da es in zahlreichen Gebieten Österreichs bis zur Einführung
der Schulbuchaktion oft nur eine unöefriedigende Versorgung der

Schüler mit Büchern gab '% sagte Matzenauer s
" ist die Schulbuchaktion

auch vor allem unter dem Aspekt der Chancengleichheit zu begrüßen " .

Zwtl „ : Die Schulbücher sind jetzt aktuell

Auch die rasche Anpassung der Lehrmittel und Lehrbücher an die

ständigen Veränderungen in allen Lebensbereichen und die damit

verbundene Aktualitätsnähe der Schule ist ein Verdienst der

Schulbuchaktion « Der Vorwurf der Verschwendung ist leicht zu
entkräften * wenn man die Kostenentwicklung der Schulbuchaktion der
letzten Jahre verfolgt . Die Kostenerhöhung liegt nachweislich unter
der allgemeinen Teuerungsrate * weil schon bisher dem Gesichtspunkt
der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit , optimal Rechnung getragen
wurde * schloß Matzenauer . ( Schluß ) red/gg
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